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zum Gründungstreffen der Bioland-Fachgruppe  

„Topf- & Zierpflanzen“  

Staudenkulturen, Topfkräuter, Baumschulen,  

Beet- & Balkonpflanzen, Schnittblumen, Zimmerpflanzen….. 

 

Wann:  Dienstag, 9. Oktober 2018, 9:30 Uhr – 11:45 Uhr 
 

(anschließend startet ab 13:00 Uhr die Bio- Kräuter- & Zierpflanzen-Tagung  mit einer 

Exkursion zur Bio-Stadtgärtnerei in Heidelberg, weiteres Programm siehe Anhang der Mail) 

Wo: LVG Heidelberg, Diebsweg 2, 69123 Heidelberg, Aula 

Warum: Seit über 30 Jahren prägen neben Landwirten und Gemüsegärtnern auch Baumschulen, 

Stauden-& Kräuterbetriebe den Bioland-Verband. In letzter Zeit sind auch vermehrt 

klassische Zierpflanzen-Gärtnereien dazu gekommen. Alle diese Betriebe pflegen ihre 

Kulturen konsequent nach biologischen Richtlinien. Am Markt gibt es ein spürbar steigendes 

Interesse an essbaren wie zierenden Topfpflanzen für Garten, Beet & Balkon sowie an 

Schnittblumen aus kbA – sowohl beim Handel als auch bei den VerbraucherInnen. 

 In allen Anbauverbänden führen diese „Randsortimente“ bisher ein Schattendasein und 

werden meist im Gemüsebau „mit“ betreut. Nun ist es an der Zeit, diesen Sparten eine 

offizielle Vertretung in unserem Verband zu geben und somit unseren Belangen nach innen 

wie auch gegenüber Kontrollbehörden und EU Gesicht und Gehör zu verschaffen.  

Daher möchten wir alle Bioland-Betriebe, die sich mit Topf- und /oder Schnittkulturen 

essbarer oder „nur“ zierender Pflanzen befassen, zu einem Gründungs-Treffen einer 

Fachgruppe nach Heidelberg einladen.  

 Mit dem „Bio-Zierpflanzenprojekt“ sind seit 2012 Strukturen und Netzwerke entstanden, die 

Verbands- und EU Betriebe ebenso ansprechen wie Umstellungsinteressierte. Mittlerweile 

treffen sich 20 sehr unterschiedlich strukturierte Leitbetriebe regelmäßig zum 

Erfahrungsaustausch und zum Abstecken zukünftiger Arbeitsfelder. Sie lernen voneinander 

und erhalten umfassende Betriebsbegleitung von sehr engagierten BetriebsbegleiterInnen. 

http://www.bioland.de/
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So sehr sich die fachlichen Anforderungen in einer Baumschule von denen eines Sommer-

flor-Betriebes unterscheiden, so überraschend ist, wie fruchtbar die gemeinsame Betrach-

tung sein kann. Trotz sehr unterschiedlicher Strukturen der Fachsparten und Betriebe hat 

sich ein offener, interessierter, wertschätzender Austausch untereinander etabliert. 

Dieses BÖLN-Zierpflanzenprojekt läuft Ende 2020 definitiv aus. Zur Verstetigung soll sich ein 

Förderverein gründen (siehe TOP Fördergemeinschaft / nach der Exkursion am 

Dienstagnachmittag) der Kommunikationsstrukturen erhält und Austausch fortentwickelt. 

Was ein solcher, überwiegend ehrenamtlich geführter Verein sicherlich nicht leisten kann, ist 

Richtlinien- und Lobby-Arbeit, z.B. gegenüber Kontrollbehörden.  

Diese wurde und wird im Wesentlichen von den Anbau-Verbänden getragen, v.a. vom 

Bioland-Verband. Nur in den Anbau-Verbänden gibt es die fachlichen und personellen 

Ressourcen hierfür. Während EU-Betriebe keinerlei gemeinsame Organisation besitzen, 

können und wollen wir als Bioland-Mitglieder die Strukturen und Möglichkeiten eines 

etablierten Verbandes nutzen und mitgestalten.  

Und somit in die Diskussion eintreten, wie der ökologische Zierpflanzen- und 

Topfkräuteranbau der Zukunft aussehen soll. Die naheliegende Konsequenz ist die Gründung 

einer Bioland-Fachgruppe, die Vertreter in die Bioland-Gremien entsendet. 

 

Ablauf:               09.30-9:45 Uhr: Ankommen bei Kaffee und Getränken 

09.45-10:00 Uhr:  Begrüßung der TeilnehmerInnen (Andrea Frankenberg, Bioland 

Beratung GmbH und Herbert Vinken, Gärtnerei herb`s ), Vorstellung 

& Organisatorisches 

10:00-10:15 Uhr: Struktur, Aufgaben und Möglichkeiten am Beispiel bestehender 

Fachgruppen und der Gremienarbeit bei Bioland  

(N.N., Bioland e.V.) 

10:15-11:45 Uhr: „Die Zeit ist reif…..für eine Stimme bei Bioland“ (Herbert Vinken, 

Gärtnerei herb`s & Klaus Umbach, Gärtnerei Umbach)  

 Standortbestimmung und Diskussion  

 Festlegung und Abstimmung der Struktur und weiterer Schritte 
 

11:45-12:45 Uhr: Mittagessen in der Mensa der LVG 

___________________________________________________________________________ 

 

Kosten:   keine, außer Übernachtungskosten 

Übernachtung:  Übernachtungsmöglichkeit siehe Anmeldung 

___________________________________________________________________________ 

13:00 Uhr:  Beginn der Bio-Kräuter und -Zierpflanzen Jahrestagung  

(s. separates Programm im Anhang) 

Bitte hier gesondert bei der LVG Heidelberg anmelden!!!!!! 

(Wer nur am 9. Oktober an der Exkursion und Veranstaltung 

teilnimmt muss keinen Teilnehmerbeitrag zahlen und sich auch 

nicht bei der LVG anmelden aber entsprechend im angehängten 

Anmeldebogen!) 
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Anfahrtskizze LVG Heidelberg 

 

  
Hinweise zur Gleiserneuerung im Pfaffengrund: 
Neuer Fahrweg der Linie 22  

Die LVG liegt im Stadtteil HD-Pfaffengrund. 
 
 

https://www.rnv-online.de/aktuelles/verkehrsmeldungen/detail/artikel/gleiserneuerung-im-pfaffengrund-neuer-fahrweg-der-linie-22.html?no_cache=1
https://www.rnv-online.de/aktuelles/verkehrsmeldungen/detail/artikel/gleiserneuerung-im-pfaffengrund-neuer-fahrweg-der-linie-22.html?no_cache=1
https://www.rnv-online.de/aktuelles/verkehrsmeldungen/detail/artikel/gleiserneuerung-im-pfaffengrund-neuer-fahrweg-der-linie-22.html?no_cache=1
http://www.lvg-heidelberg.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/lvg/Bilder/Sonstiges/Anfahrtskizze-LVG.jpg

